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Allgemeine Informationen zur Vereinbarung I

• Der Vertrag läuft von 2024 bis 2028. 
• Dadurch erhalten alle teilnehmenden Einrichtungen von 

Projekt DEAL (öffentlich und privat finanzierte 
akademische Forschungseinrichtungen in Deutschland) 
einen umfassenden Zugang zu SN-Inhalten.

• Die Vereinbarung umfasst eine Publish and Read (PAR) 
Vereinbarung sowie eine Gold-OA 
Publikationskomponente.

• AutorInnen, die mit berechtigten Institutionen verbunden 
sind, können ihre Artikel Open Access veröffentlichen, 
ohne von Springer Nature eine Rechnung zu erhalten.

• Weitere Informationen zur Vereinbarung finden Sie unter: 
www.springernature.com/oaforgermany

https://www.springernature.com/gp/open-research/oa-agreements/germany-de
http://www.springernature.com/oaforgermany
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Allgemeine Informationen zur Vereinbarung II

AutorInnen aller Disziplinen, die mit berechtigten Einrichtungen verbunden sind, können
ihre Artikel in der überwiegenden Mehrheit des Springer Nature Zeitschriftenportfolios
Open Access veröffentlichen.

Die Vereinbarung umfasst:

• mehr als 2.000 hybride Zeitschriften
Imprints: Springer, Palgrave 
Macmillan

• mehr als 500 Gold OA Zeitschriften
Imprints: BMC, Palgrave Macmillan, 
Nature Research, Springer Open

https://www.springernature.com/gp/open-research/oa-agreements/germany-de
https://www.springernature.com/gp/open-research/oa-agreements/germany-de
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Einführung in die Open 

Access Publishing Services
2
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OA Publishing Services: mehr als eine Plattform

Zuverlässiger, anpassbarer, und effizienter Workflow, der die Kosten und den Verwaltungsaufwand für
AutorInnen und Institutionen reduziert
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Open Access Publikationsprozess

Manuskript wird 
eingereicht.

Einreichende/r 
AutorIn liefert Daten 
wie z.B. FundRef and 
ORCID, Artikel 
Kategorie wird 
zugewiesen

Peer Review wird im 
Folgenden 
durchgeführt.

Einreichung
Redaktionelle 
Annahme

Berechtigungs-
prüfung für OA-
Vereinbarung: 
berechtigte 
Zeitschriften und 
Artikeltypen

Der / die 
korrespondierende 
AutorIn identifiziert 
sich als verbunden 
mit einer 
berechtigten 
Einrichtung

Identifikation

Der identifizierte 
Artikel wird zur 
endgültigen Prüfung 
der Berechtigung an 
das Article Approval 
Service der 
zuständigen 
Einrichtung gesendet

Verifikation

Der / die AutorIn 
schließt den 
Produktionsprozess ab 
und der Artikel wird 
Open Access 
veröffentlicht. 

Die OA Funding Note
wird hinzugefügt.

Publikation

Nach der 
Redaktionellen 
Annahme kann sich 
der / die 
Korrespondierende 
AutorIn als 
zugehörig zu einer 
Mitgliedseinrichtung 
zu erkennnen geben
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Der Hybride AutorInnen Workflow

Nach der Annahme eines Artikels durch den Herausgeber 
haben AutorInnen die Möglichkeit, sich als zugehörig zu 
einer berechtigten Einrichtung erkennen zu geben.

Sobald die Berechtigung eines/einer AutorIn von der 
Institution bestätigt wurde, wird der Artikel Open Access 
veröffentlicht.

Bei hybriden Zeitschriften haben AutorInnen die 
Möglichkeit zum “Opt-out”, d.h. sie können sich gegen eine 
Open Access Publikation zu entscheiden.

Im Falle einer Ablehnung haben AutorInnen die 
Möglichkeit, eine Open Access Publikation des Artikels aus 
eigenen Mitteln zu finanzieren oder den Artikel traditionell 
(ohne Open Access) zu veröffentlichen

Eine Liste berechtigter Zeitschriften und Artikeltypen finden 
Sie auf der Springer Nature DEAL Website: 
https://www.springernature.com/oaforgermany

Springer Nature
Article accepted in hybrid 

journals

Author provides identification 
parameters

Author identified as eligible

Publish OA

Open Access

Affiliation

confirmed
Affiliation not 

confirmed

Article published  
online

Opt-out

Article published 
online via 

subscription

https://www.springernature.com/oaforgermany
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Der Gold OA AutorInnen Workflow

Nach der Annahme eines Artikels durch den 
Herausgeber haben AutorInnen die Möglichkeit, sich als 
zugehörig zu einer berechtigten Einrichtung erkennen zu 
geben.

Sobald die Zugehörigkeit eines/einer AutorIn von der 
Institution bestätigt wurde, wird der Artikel Open 
Access veröffentlicht, die reduzierte Publikationsgebühr 
wird von der Vereinbarung abgedeckt.

Im Falle einer Ablehnung wird der/die AutorIn 
aufgefordert, die Bezahlung der OA Publikationskosten
selbst zu übernehmen.

Eine Liste berechtigter Zeitschriften und Artikeltypen 
finden Sie auf der Springer Nature DEAL Website: 
https://www.springernature.com/oaforgermany

Springer Nature
Fully OA Journals

Author provides identification parameters

Eligible Author/Article identified

Open Access

Fully OA specific

Approve Reject

Article published  online

https://www.springernature.com/oaforgermany
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Standardisierung des Gold OA AutorInnen Workflows – BMC 
Migration 

Ursprünglich nutzten unsere Gold OA Zeitschriften 
verschiedene Workflows und Plattformen, was es 
AutorInnen erschwerte von der DEAL-Vereinbarung 
zu profitieren. 

In der Zwischenzeit wurden alle BMC, SpringerOpen 
und Nature Zeitschriften auf eine einheitliche 
Plattform migriert, welche bereits für unsere 
Hybriden Zeitschriften genutzt wird. 

Für AutorInnen bedeutet das, dass sie nun den 
gleichen, einheitlichen Workflow für alle hybriden 
und Gold OA Zeitschriften durchlaufen.

Der vereinheitlichte AutorInnenworkflow wurde auf 
Basis von Kunden-Feedback entwickelt. Die intuitive 
und informative Plattform hilft den administritiven 
Aufwand für AutorInnen und Einrichtungen zu 
reduzieren. 

Springer Nature
Fully OA Journals

Author provides identification parameters

Eligible Author/Article identified

Open Access

Fully OA specific

Approve Reject

Article published  online
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AutorInnen- und Artikelidentifikation

Nach redaktioneller Annahme des Artikels erhält der/die korrespondierende AutorIn eine 
Einladung, den Publikationssprozess für den Artikel abzuschließen, indem er/sie sich im 
Folgenden als berechtigt identifiziert:

Identifikationsparameter für korrespondierende AutorInnen:
1.    Ausgewählte Einrichtung
2.    E-Mail Domain Erkennung
3.    Erkennung der IP-Adresse

Die Hierarchie der Identifikationsparameter ist in der obigen Reihenfolge, die ausgewählte 
Einrichtung ist also der wichtigste Erkennungsparameter. 

Nicht alle dieser Parameter müssen übereinstimmen, so können AutorInnen zum Beispiel 
immer noch ihre persönliche E-Mailadresse verwenden.
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AutorInnen- und Artikelerkennung

AutorInnen geben sich über die folgendene 
Identifikationsparameter zu erkennen:

Beispiel:
1. Ausgewählte Einrichtung: University of 

Heidelberg
2. E-Mail Domain Erkennung: RWTH Aachen 

University
3. Erkennung der IP-Adresse: Max Planck Society

→ Die ‘Ausgewählte Einrichtung’ ist der stärkste 
Erkennungsparameter. Der / die AutorIn wird als 
zugehörig zu der Universität Heidelberg identifiziert.
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Identifikationsdatenelemente

• Die Identifizierung über E-Mail-Domain und IP-Adresse hängt von der 
Datenverfügbarkeit ab.

• Wenn Daten wie IP-Adressen und E-Mail-Domains noch nicht bei SN hinterlegt 
sind oder teilnehmende Institutionen diese Daten nicht bereitgestellt haben, 
ist die Identifizierung auf  die„ausgewählte Einrichtung“ beschränkt.

• Bitte kontaktieren Sie OA.agreements.reporting@springernature.com um IP-
Adressen oder E-Mail Domains bereit zu stellen oder zu aktualisieren. 

• Im Allgemeinen werden die bereitgestellten Datenelemente sowohl für Hybrid 
als auch für Gold OA verwendet.

mailto:OA.agreements.reporting@springernature.com
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Author Journey nach 

Annahme durch den 

Herausgeber

3
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Sobald ein Artikel zur
Veröffentlichung
angenommen wurde,
erhält der/die AutorIn
eine E-Mail mit einem
Link zum Ausfüllen der
Publikationsvereinbarung

Einladung zum Abschluss des 
Publikationsprozesses
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Auswahl des Landes

Der / die AutorIn wird 
aufgefordert sein / ihr 
Land aus einem 
Dropdown Menü 
auszuwählen
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OA Informationsseite -
Hybrid

AutorInnen erhalten 
grundlegende Informationen 
zur Open Access Publikation 
ihres Artikels, einschließlich 
der anfallenden List Price 
Article Processing Charges 
(APC).

Wenn AutorInnen ihren 
Artikel lieber ohne Open 
Access publizieren möchten, 
können sie das später im 
Prozess auswählen.
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OA Informationsseite –
Gold Open Access

AutorInnen erhalten grundlegende 
Informationen zur Open Access 
Publikation ihres Artikels, 
einschließlich der anfallenden List 
Price Article Processing Charges 
(APC).

Falls Springer Nature den 
AutorInnen einen Rabatt oder 
Waiver Token Code bereitgestellt 
hat, kann dieser an dieser Stelle 
angegeben werden. 

AutorInnen können sich später im 
Prozess als berechtigt für eine 
Open Access Vereinbarung zu 
erkennen geben.
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AutorInnen werden gebeten die 
Affiliation zu bestätigen, welche 
sie als Hauptaffiliation während 
des Einreichungsprozesses 
angegeben haben.

Falls sich die Affiliation geändert 
hat oder nicht korrekt ist, können 
AutorInnen diese ändern – die 
Änderung der Affiliation an 
dieser Stelle betrifft nur die 
Erkennung für Open Access 
Vereinbarungen, jedoch nicht die 
Angabe der Affiliation im 
publizierten Artikel.

Bestätigung der 
Zugehörigkeit
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Auswahl der Einrichtung

Die AutorInnen werden gebeten Ihre 
Institution auszuwählen. Das System 
prüft dann, ob der / die AutorIn für eine 
Open Access-Vereinbarung berechtigt 
ist. Andere Erkennungsparameter wie E-
Mail-Domain und IP-Adressen werden 
im Hintergrund erfasst.

Wählen AutorInnen eine berechtigte 
Einrichtung aus und der Artikeltyp sowie 
die Zeitschrift sind ebenfalls berechtigt, 
haben sie die Möglichkeit ihre 
Einrichtung um Übernahme der 
Publikationsgebühren zu bitten.
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Institutionelle Vereinbarung 
- Hybrid
Wird der/die AutorIn als DEAL 
berechtigt erkannt, erscheint die 
DEAL-Begrüßungsnachricht (“green 
box”), welche weitere Informationen
zur Open Access-Vereinbarung
enthält.

Der / die AutorIn kann sich an dieser 
Stelle für eine Publikation im 
Subskriptionsmodell ohne Open 
Access (“Opt-out”) entscheiden oder 
nach einer alternativen Einrichtung 
suchen, falls erforderlich.
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Institutionelle Vereinbarung 
– Gold OA

Wird der/die AutorIn als DEAL 
berechtigt identifiziert, erscheint 
die DEAL-Begrüßungsnachricht 
(“green box”), welche weitere
Informationen zur Open Access-
Vereinbarung enthält.

Falls notwendig, können 
AutorInnen an dieser Stelle nach 
einer anderen Einrichtung suchen.
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Zeitschriftenspezifische 
Vereinbarungen – Gold OA

Einige unserer Gold Open 
Access Zeitschriften werden 
von Partnerorganisationen 
unterstützt.

Glaubt ein/e AutorIn für die 
Abdeckung unter einer 
zeitschriftenspezifischen 
Vereinbarung berechtigt zu 
sein, kann er / sie diese 
auswählen und eine 
Nachricht an die 
Partnereinrichtung schicken.
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Zusammenfassung

AutorInnen erhalten eine Zusammenfassung 
der Informationen, welche sie angegeben 
haben und welche Vereinbarung sie 
ausgewählt haben. Falls die Angaben nicht 
korrekt sind, können die AutorInnen an 
dieser Stelle noch Änderungen vornehmen.

Falls die ausgewählte Einrichtung keine 
Vereinbarung mit Springer Nature hat oder 
der APC Fund ausgeschöpft ist, werden die 
AutorInnen hierüber informiert.
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Artikel ist nicht berechtigt -
Hybrid

Werden AutorInnen nicht als 
berechtigt für eine Open 
Access-Vereinbarung erkannt, 
haben sie die Möglichkeit sich 
entweder für das 
Subskriptionsmodell zu 
entscheiden oder die Open 
Access Gebühren aus anderen 
Mitteln zu bezahlen. 

Entscheiden sie sich für Open 
Access, können die AutorInnen 
im nächsten Schritt ihre 
Rechnungsdetails angeben. 
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Bestätigungs-E-Mail

Die Institution hat die
Übernahme der Open Access 
Publikation bestätigt und wird 
die Kosten übernehmen.
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Ablehnungs-E-Mail

Die Institution hat die 
Übernahme der Open Access 
Publikation für den Artikel 
abgelehnt und wird die Kosten 
nicht übernehmen.
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Erinnerungs-E-Mail

Schließen AutorInnen die 
Publikationsvereinbarung nicht 
innerhalb von 3 Tagen nach 
der Verifikation des Artikels 
durch die Einrichtung ab, 
erhalten sie automatische 
Erinnerungen. Falls die 
Einrichtung den Artikel 
genehmigt hat, müssen 
AutorInnen keine Zahlung 
übernehmen.
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OA Pre-Publishing Erklärung

Vor der Generierung der 
Publikationsvereinbarung 
werden AutorInnen um 
Angabe gebeten, ob sie 
Regierungsangestellte der 
Vereinigten Staaten oder 
des Vereinigten Königreichs 
sind. Das System kann dann 
die jeweils passende 
Vereinbarung generieren. 
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Für OA Artikel muss der / 
die AutorIn der 
Publikationsvereinbarung 
oder der Licence to 
Publish (LTP) zustimmen.

AutorIn unterzeichnet die 
LTP
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Bestätigung der abgeschlossenen Lizenz

Der / die AutorIn erhält 
eine Bestätigung, dass die 
Publikationsvereinbarung 
abgeschlossen ist und hat 
die Möglichkeit, eine 
Kopie der Vereinbarung 
herunterzuladen. 
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Publikation I

Nachdem der / die AutorIn 
die Publikationsvereinbarung 
abgeschlossen hat und die 
Übernahme der APC durch 
die Einrichtung bestätigt 
wurde, durchläuft der Artikel 
die finalen 
Produktionschritte und der / 
die AutorIn kann die Proofs 
abschließen.

Sobald der / die AutorIn mit 
allem zufrieden ist, wird der 
Artikel online unter der 
jeweiligen Open Access 
Lizenz veröffentlicht.
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Funding Note

Die Funding Note stellt klar, dass die Gebühren für die Open Access Publlikation (APC) ganz 
oder teilweise von der Vereinbarung abgedeckt wurden.
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Nach Veröffentlichung des Artikels erhalten die 
AutorInnen eine E-Mail mit den Informationen zur 
jeweiligen Open Access Lizenz.

Die E-Mail enthält folgende Informationen: 

• Allgemeine Informationen zu dem Artikel

• Der angewandte Lizenztyp (CC-BY or CC-BY-NC) 

• Wie AutorInnen ihren Artikel teilen können

• Informationen zu Ankündigung und Zitierung des 
Artikels

• Weitere SN Services für AutorInnen

Die E-Mail enthält zudem einen Link zur Onlineversion 
des publizierten Artikels sowie eine PDF-Kopie.

Publikation II
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Unterstützung für AutorInnen

AutorInnen finden Kontaktinformationen für weitere Unterstützung unter:

• Open Access System Solution platform

• Author helpdesk 

• www.springernature.com/oaforgermany

https://support.springer.com/en/support/home
https://www.springernature.com/gp/open-research/oa-agreements/germany-de
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Article Approval Service 

und Reporting
4
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Article Approval Service - Übersicht

• Nachdem AutorInnen den OASiS-Prozess abgeschlossen haben, wird der Artikel zur 
Überprüfung an das Article Approval Service Dashboard (AAS) zur Verifikation durch 
den / die Approval ManagerIn gesendet. Bis zum Beitritt der Einrichtung zur DEAL-
Vereinbarung handelt die MPDL Services gGmbH als Approval Manager im Namen 
der Einrichtung

• Ermöglicht Approval ManagerInnen den Zugang zu allen offenen Artikeln

• Approval ManagerInnen können sich Details aller Artikel ansehen und diese zur OA-
Publikation annehmen oder ablehnen

• Artikel, welche in Zeitschriften publiziert werden, die nicht dem Standard-Workflow 
folgen, werden zur Verifikation manuell in das AAS eingespeist
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E-Mail-Benachrichtigung

Approval ManagerInnen erhalten eine E-
Mail-Benachrichtigung sobald ein Artikel zur 
Überprüfung an das AAS gesendet wurde

Um Zugang zum AAS erhalten, benötigen 
Approval ManagerInnen einen Springer 
Nature Account, den Sie unter folgender 
Adresse erstellen können: 

login.springer.com/public/gp/login

Sobald Sie einen Account erstellt haben und 
dieser freigeschaltet wurde, können Sie sich 
unter folgenden Link auf der Platform 
einloggen: 

oa-approval.springernature.com

https://login.springer.com/public/gp/login
https://oa-approval.springernature.com/
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Article Approval Service

Auf der “Requests” Seite können 
Approval ManagerInnen alle Artikel 
einsehen, welche noch zur 
Überprüfung ausstehen (“Open”), 
bestätigt (“Approved”) oder 
abgelehnt (“Rejected”) wurden. 

Die verschiedenen Anfragen können 
auf der linken Seite der Ansicht nach 
Status oder Institutionsnamen 
gefiltert werden. 

NutzerInnen können Artikel zudem 
nach Manuskript ID, DOI, AutorInnen 
E-Mail, AutorInnen Name oder 
Artikeltitel suchen.
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Article Approval Service

Metadaten
zu Artikel und AutorIn

Diese Seite enthält alle notwendigen 
Informationen, um die Berechtigung 
des Artikels zu überprüfen, wie z.B.:

• Informationen zu dem / der 
Korrespondierenden AutorIn

• Artikel Titel

• Artikel Typ

• Zeitschrift und Lizenz

• DOI

• Acknowledgements
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Artikelmetadaten I

Das Dashboard gibt an, 
über welche Parameter 
der / die AutorIn sich 
während des 
Identifikationsprozesses 
zu erkennen gegeben 
hat.
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Artikelmetadaten II

Falls ein/e Korrespondierende 
AutorIn mehr als eine Institution 
im Manuskript angegeben hat,
werden weitere Affiliationen
unter “Further Institutions” 
angezeigt.

Falls zutreffend, werden die 
weiteren beteiligten AutorInnen 
mit ihren Affiliationen unter 
“Contributing Authors” 
angezeigt.
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Artikel annehmen und ablehnen

• Nach der Prüfung des / der AutorIn und des 
Artikels können Approval ManagerInnen die den 
Artikel zur Kostenübernahme unter der 
Vereinbarung annehmen (“Approve article”) 
oder ablehnen (“Reject Article”).

• Mit Hilfe der Weiterleitungsfunktion (“Forward 
Artikel”) können Approval ManagerInnen Artikel 
an andere Einrichtungen innerhalb der 
Vereinbarung weiterleiten. Bitte kontaktieren 
Sie oa.verification@springernature.com um die 
Weiterleitungsfunktion an diese Institution 
einzurichten.

• Wählen Sie aus dem Drop-Down-Menü die 
Einrichtung aus, an welche Sie den Artikel 
weiterleiten möchten. Die Einrichtung erhält 
eine BenachrichtigungsE-Mail, welche sie über 
die Weiteleitung informiert. 

mailto:oa.verification@springernature.com
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Approval Kommentare

Bei Annahme eines Artikels, öffnet 
sich ein Fenster mit der Aufforderung 
einen Kommentar zu Ihrer Approval-
Entscheidung zu anzugeben, bevor 
Sie “Approve Article” anklicken.

Dieser zusätzliche Schritt soll 
versehentliche Annahmen verhindern 
und Ihnen die Möglichkeit geben, 
Kommentare und Notizen zu Ihrer 
Entscheidung für Ihre Unterlagen zu 
hinterlassen. 
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Bei der Ablehnung eines Artikel öffnet sich 
ein Fenster, welches Sie auffordert einen 
Grund für die Ablehnung anzugeben. 

Bei allen Entscheidungen (Annahme oder 
Ablehnung) haben Approval ManagerInnen 
die Möglichkeit einen Kommentar für Ihre 
Unterlagen zu hinterlassen.

Dieser zusätzliche Schritt hilft 
versehentliche Ablehnungen zu vermeiden

Bitte beachten Sie, dass Ablehnungsgründe 
nicht an die AutorInnen weitergeleitet 
werden. 

Ablehnungsgründe und Kommentare



46

Weiterleitungskommentare

Bei der Weiterleitung eines Artikels 
öffnet sich ein Fenster, welches Sie 
auffordert eine Erläuterung für die neue 
Einrichtung zu hinterlassen, weshalb Sie 
den Artikel an sie weiterleiten möchten.

Dies hilft der neuen Einrichtung, eine 
Verifikationsentscheidung zu treffen und 
reduziert den administrativen Aufwand 
für die beteiligten Parteien.
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Reporting 

Auf der ‘Reporting’ Seite können 
Approval ManagerInnen Status 
Reports zu ihren Artikel 
herunterladen.

Die Reports enthalten Informationen 
wie AutorInneninformation, 
Artikeldetails und wichtigen Daten 
wie das Datum der Annahme´.



Vielen Dank!

48

oa.verification@springernature.com
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